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Eine schneereiche Wintersaison ging an 19. April zu ende. Dieser  
aussergewöhnliche Winter mit einer Neuschneemenge 
(kumuliert) über 8 Meter geht als einer der schneereichsten 
Winter in die Wettergeschichte der letzten 100 Jahren ein. Für 
einige Gäste, die in der Schneefall-Periode bei uns waren, 
mochte sich die Freude über die langen und ergiebigen 
Schneefälle nicht recht einstellen. Geniessen Sie nun unsere 
schönsten Winterbilder dieses Jahres, in denen Bivio in einem 
wunderschönen Winterkleid zu entdecken ist. Wir möchten es 
aber nicht versäumen, Ihnen zu danken, dass Sie Ihre 
Winterferien (wieder) bei uns in der Residenza Plaz verbracht 
haben. Wir hoffen, dass Sie zufrieden waren und wieder mit 
Freude zu uns nach Bivio kommen werden.  
 
Bis bald, bleiben Sie gesund und auf Wiedersehen in Bivio 
 
Ihre Familie 

Ladina und Matthias Schmidt-Padrun 

 

Juni 2009 

 Wir freuen uns, Ihnen die 3. Ausgabe der Residenza News zu 
präsentieren.  Lassen Sie sich zurück nach Bivio in einen 
schneereichen Winter und einen ereignisreichen Sommer 
entführen. Entfliehen Sie für einen kurzen Moment Ihrem 
Alltag und erfreuen Sie sich an der Perle am Julier. 

 

 

mailto:Info@residenza.ch
http://www.residenza.ch/


3. Felsenfest Bivio 
  

 
 
 
 

Freitag, 17. Juli 2009, 20 Uhr  
 

«Der Römer-Stein vom 
Septimerpass», 

Vortrag von Jürg Rageth, 
Archäologischer Dienst Graubünden, 
Hotel Grischuna  
 
anschliessend:  

Vernissage - Farbklänge und 
Klangfarben  
mit Urs A. Furrer (Steinpigment-Bilder) 
und Jan Flendrie (Steinmusik), evang. 
Kirche Bivio 
 

Samstag, 18. Juli 2009   10 - 17 Uhr 
 

ω Steinklang-Improvisationen  
mit Jan Flendrie  
 

ω {ǘŜƛƴƳǳǎƛƪ Ƴƛǘ {ƛƎŦǊƛŜŘ WǳŘ  

ω YƭŀƴƎǎǘŜƛƴŜ Ǿƻƴ WǸǊƎ CŜǎǎƳŀƴƴ  
 
Steinklang- Objekte zum spielerischen 
Ausprobieren  
 
ω {ǘŜƛƴƳŀǊƪǘ ω {ǘŜƛƴǎŎƘƭŜƛŦŜƴ  
ω {ǘŜƛƴǎƪǳƭǇǘǳǊŜƴ ω {ǘŜƛƴǎŎƘƳǳŎƪ ω 
{ǘŜƛƴǎŎƘƭŀƎ ω {ǘŜƛƴƳŀǳŜǊƴ ω {ǘŜƛƴƳǀǊǘŜƭ  
 
15 & 17 Uhr: 

Klangstein-Konzert mit  
Klaus Fessmann und Ensemble 
Klangstein, kath. Kirche Bivio  
 

 
Sonntag, 19. Juli,            9 Uhr  

Naturklang-Wanderung  

auf den Septimerpass mit Jan Flendrie 

und Arturo Fasciati 

 

 
Vom 17. bis 19. Juli 2009 dreht sich am Felsenfest 
Bivio bereits zum 3. Mal alles rund um Steine. Das 
Stein-Reich Parc Ela stellt sich in all seinen Facetten 
vor. An Markständen im alten Dorfkern von Bivio lässt 
sich am Samstag, 18. Juli, die Vielfalt der Steine 
erleben: Geologen gewähren im Steinlabor einen 
Einblick in die Steinwelt rund um Bivio, Steinkünstler 
zeigen Skulpturen und Steinschmuck, Historiker 
demonstrieren die Herstellung von Steinmörtel, 
Baufachleute erklären die Sanierung von 
Trockenmauern ς ein Anlass zum Staunen, Zu- und 
Begreifen.  
 

Steinklänge - Klangsteine 

2009 stösst das Felsenfest das Tor zur Klangwelt der Steine auf.  

Kunstschaffende aus der Schweiz und Deutschland entlocken auf Steininstrumenten ungeahnte 

Töne und Klangfarben. Besucherinnen und Besucher können an Steinklang-Objekten spielerisch 

in den Klang-Kosmos der Steine eintauchen, sich von professionellen Musikern zu 

Improvisationen und Kompositionen anregen lassen. Klang-Performance und Klangstein-

Konzerte bieten ungewohnten Ohrenschmaus.  

Am Freitagabend spielt Jan Flendrie Klangfarben auf der Spur der Farbklänge 

 in den Steinpigment-Bildern von Urs A. Furrer. Und am Samstag erweckt  

Klaus Fessmann mit dem Ensemble Klangstein das Gedächtnis der Erde mit  

in Schwingung gebrachten Steinskulpturen. 

Mitwirkende am Klangstein-Programm 

  
Klaus Fessmann 

 
Der Komponist und KlangKünstler Klaus Fessmann arbeitet in den Grenzbereichen von 
Musik, Bildender Kunst, Bildhauerei und der Verbindung unterschiedlicher Medien. 
Sein kompositorisches Arbeiten ist geprägt von einer fun-dierten klassischen 
Ausbildung, dem Experiment in der immer betriebenen Improvisation und der Arbeit 
an den visuellen Phänomenen. Im Ensemble Klangstein wird er begleitet von seinem 
Sohn Hannes Fessmann (Klangstein), dem Improvisationskünstler Manfred Kiel 
(Schlagwerk aus Wasser und Stein) und dem Saxophonisten Ekkehard Rössle. 

 

 

 
Jan Flendrie, Bad Ragaz 

 
Der Musikpädagoge beschäftigt sich seit langem mit den Klangwelten der Natur. Mit 
Gespür entlockt er Steinen durch Reiben, Kratzen und Schlagen die innewohnenden 
Klänge.  
Am Felsenfest Bivio gestaltet Jan Flendrie mit Urs A. Furrer eine Performance zu 

ȵ+ÌÁÎÇÆÁÒÂÅÎ ÕÎÄ &ÁÒÂËÌßÎÇÅÎȰȟ ÌÅÉÔÅÔ +ÉÎÄÅÒ ÚÕ +ÌÁÎÇÉÍÐÒÏvisationen an und entwirft 

und gestaltet Steinklang-Objekte zum spielerischen Ausprobieren.  

Zudem führt er mit dem Bivianer Naturheilpraktiker Arturo Fasciati auf eine 

Naturklang-Wanderung auf den Septimerpass. 

 

 
Siegfried Jud, Mels 

 
Urs A. Furrer, Küblis  

 
Der im Prättigau wohnende Kunstschaffende pulverisiert nach und nach die Bündner 
Berge. Er zerkleinert Steine und bringt die gewonnenen Farbpigmente mit der 
Spritzpistole auf Leinwand. Seine Steinpigmentbilder erreichen eine Farbigkeit, wie 
sie mit künstlichen Farben kaum erreicht werden können. Am Felsenfest zeigt er 
Steinpigment-Bilder in der evangelischen Kirche und spürt mit Jan Flendrie Analogien 
von Klangfarben und Farbklängen auf. 

Siegfried Jud betreibt in Mels eine Werkstatt für historische 

Musikinstrumente und hat sich als Gründer des Gründung des 

%ÎÓÅÍÂÌÅÓ ÆİÒ !ÌÔÅ -ÕÓÉË ȵ-ÕÓÉÃÁÌÉÓÃÈ +ÕÒÔÚ×ÅÉÌȰ ÅÉÎÅÎ .ÁÍÅÎ 

gemacht. Seit er 1991 für die !ÕÓÓÔÅÌÌÕÎÇ ȵ(ÅÕÒÅËÁȰ ÉÎ :İÒÉÃÈ ÅÉÎ 

Steinklavier entworfen hat, hat er mehrere Steininstrumente 

gebaut. 

 
Weitere Mitwirkende sind unter anderem:  
Marcus Caflisch, Zizers: Der Bildhauer zeigt Skulpturen aus Bündner Steinen und exklusiven Stein-Schmuck aus seinem Atelier im Churer Rheintal.  
Astrid Thurner, Savognin. Die Drogistin, Naturheilpraktikerin und Alpenflora-Kennerin zeigt, wie sich Pflanzen ans Leben auf Stein angepasst haben  
Atelier artisanat, Savognin: Doris Guetg verkauft ausgesuchten Schmuck aus Bündner Steinen.  
Peter Thurnheer, Zürich. Der ETH-Mathematikprofessor bohrt in seiner Freizeit leidenschaftlich Steine und stellt Fingerringe her. Am Felsenfest zeigt er, wie er seinen Fingerschmuck herstellt.  
Yolanda Bernhauser, Wald ZH. Die Inhaberin eines Steinschmuck-Handels arbeitet selber gerne mit Steinen, stellt Skulpturen her und bietet Steinschleifkurse an. Ihre Steinschleifmaschine dürfte auch dieses Jahr am 
Felsenfest wieder zum Publikumsmagneten werden.  
Hans Greuter, Tiefencastel. Der Strahler rückt geschliffene Steinplatten aus dem Parc Ela so gekonnt in Bildrahmen, dass einzigartige Bergbilder entstehen.  
Ursula Ruoss, Malix. Die Töpferin und Kursleiterin lässt miterleben, wie Ton verarbeitet wird.  

Rudolf Küntzel, Paspels. Der Kulturingenieur mit langjähriger Erfahrung im Trockenmauerbau zeigt am konkreten Beispiel, worauf bei einer Sanierung zu achten ist. 
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Programmüberblick 

 



 

 

 

 Bivio Sportanlagen AG 
 

 
 

  
 

Die 50. Wintersaison in Bivio mit unseren Skiliften gehört der Vergangenheit an. Das 
Jubiläum wurde über die ganze Saison mit verschiedenen Anlässen begangen und von 
unseren Gästen rege genutzt. Die vielen zumeist positiven Rückmeldungen haben uns 
sehr gefreut.   Auch in der Zukunft werden wir alles daransetzen, unseren Gästen ein 
unvergessliches Wintererlebnis zu bieten. An dieser Stelle möchte ich allen unseren 
Gästen  für ihren Besuch und ihre Treue danken, denn ohne Sie würden unsere Skilifte 
nicht laufen und die Perle am Julier ihren Glanz verlieren.  
Wir würden uns freuen, Sie im kommenden Jahr wieder bei uns begrüssen zu dürfen. 
                                                              Marco Fasciati / Betriebsleiter der Bivio Sportanlagen 
 

 
Kinder- und Familienangebot 
Snowli-Night 
 Nach dem diesjährigen EǊŦƻƭƎ ŘŜǊ α {ƴƻǿƭƛ-NƛƎƘǘά ǿŜǊŘŜƴ ǿƛǊ ŘƛŜǎŜ ƛƳ 

nächsten Jahr wieder durchführen.  

Biviolino 

Wir hoffen, dass der Biviolino im nächsten Winter sich einer noch 

grösseren Beliebtheit erfreuen wird. Damit dieses familienfreundliche 

Angebot auch in der Zukunft angeboten werden kann. 

Gratis Übungslift 

auch in der nächsten Wintersaison steht der Übungslift unseren Gästen 

unentgeltlich zur Verfügung 

 

Sechstages-Familienkarte für nur Sfr. 490.τ. 

Weitere Infos www.bivio-sportanlagen.ch 

 

 

 

 
 

Überschrift Artikel 

Innenseite 

Wenn Sie den Newsletter gleichzeitig als 

Werbemittel einsetzen, haben Sie einen 

großen Vorteil: Sie können Inhalte aus 

anderen Marketingmaterialien, z. B. 

Pressemitteilungen und Marktanalysen, 

wieder verwenden. Das Hauptziel eines 

Newsletters besteht zwar im Verkaufen 

von Produkten oder Dienstleistungen, der 

Schlüssel zum Erfolg eines Newsletters liegt 

jedoch im Nutzen, den er der Leserschaft 

bringt. Fügen Sie Ihrem Newsletter z. B. 

selbst verfasste Artikel zu eigenen Themen 

oder einen Kalender mit bevorstehenden 

Ereignissen hinzu. 

Sie können Artikel auch im World Wide 

Web recherchieren oder dort nach Artikeln 

zum Auffüllen der Seiten suchen. 

Thematisch sind keine Grenzen gesetzt. Es 

empfiehlt sich jedoch, die Artikel möglichst 

kurz zu halten. Ein Großteil des 

Newsletterinhalts eignet sich vermutlich 

auch für Ihre Website. Mit Microsoft Word 

können Sie den Newsletter einfach und 

problemlos in eine Webpublikation 

konvertieren. Es bietet sich also an, den 

Inhalt nach dem Schreiben des Newsletters 

zu konvertieren und auf der Website 

bereitzustellen. 

News 

Beitritt von Bivio  

zum Touristischen Gemeinde 

Zweckverband Surses (T-GZV-S) 

Sei dem 1. Mai 2009 ist Bivio Mitglied im T-

GZV-S, das Surses ist somit touristisch eine 

homogene Ferienregion. Mit der 

Gästekarte können im ganzen Tal die 

entsprechenden touristischen Leistungen 

verbilligt bzw. gratis in Anspruch 

genommen werden.  Besonders 

hervorheben möchten wir die kostenlose 

Benutzung der Savogniner Bergbahnen im 

Sommer. 

Geführte Wanderungen 

Wanderleiter und Naturheilpraktiker für 

traditionelle Chinesische Medizin Arturo 

Fasciati  aus Bivio zeigt über den ganzen 

Sommer hinweg die schönsten Orte im 

Surses.  Bei seinen Führungen werden sie 

auch einiges über die Geschichte und die 

Natur des Surses erfahren.  

 

Schafschur in Savognin  

10. Oktober 2009  

Auf dem Dorfplatz Gravas in 

Savognin wird die  6. Schafschur 

durchgeführt, bei de r jeder 

Besucher aus unmittelbarer Nähe 

erlebt, wie Schafe geschoren 

werden, wie sich Wolle anfühlt und 

wie sie weiterverarbeitet wird . 
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Alpiner Klettersteig Piz Mitgel 

Total 1320 Höhenmeter, 220 Tritte, ein 1km Drahtseil, einen Überhang sowie 

zwei schmale Gratwanderungen gilt es zu überwinden um auf dem Klettersteig 

ganz nach oben auf 3159 m ü. M. zu gelangen. Adrenalinschübe sind  garantiert 

am Piz Mitgel. Die Senda ferrada verbindet das Erlebnis eines sportlichen 

Klettersteiges mit einer senkrechten Wand und der Besteigung eines 

Dreitausenders mit einer überwältigenden Aussicht.  

Geöffnet ab ca. Juli bis Oktober // Wintersperre ab  Mitte Oktober bis Ende Juni  

Festival Cultural Origen 

Im Juni 2006 hat Bundespräsident Leuenberger das erste professionelle rätoromanische Theater der Welt 

auf der Burg Riom eröffnet. Seither werden jeden Sommer diverse Aufführungen zu einem Thema 

durchgeführt. Das Origen Festival ist mittlerweile das grösste Klassikfestival Graubündens und spielt im 

Sommer 2009 "Samson und Delila", eines der ambivalentesten Liebespaare der westlichen 

Kulturgeschichte 

Weitere Infos: www.origen.ch 

 

 

 

 

 

 

Septimerpass 

 
 

 

Weitwanderweg Via Sett  

Die Via Sett (Septimerweg)kann in fünf Tagesetappen von Thusis nach Chiavenna 

(IT) in durchschnittlich 4-6 Std. pro Etappe erwandert werden. Gesamtkilometer: 

93.7 km. 

Nähere Auskünfte über Gebäcktransport und Übernachtungsmöglichkeiten 

erhalten Sie unter: 
Savognin Tourismus im Surses  

CH-7460 Savognin  

Tel. +41 (0)81 659 16 16  

www.savognin.ch  
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